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Chris, wie ist das für dich, in einem systemrelevanten Beruf zu arbeiten?  

Ja, momentan ist es völlig okay. Also mir macht es Spaß, den Leuten bestellte 
Sachen zuzustellen und eben so ein bisschen für Normalität zu sorgen. Weil ich 
denke mir mal, wenn man den Briefträger draußen sieht, verkörpert er halt ein Stück 
Normalität. Von da her ist das für mich auch völlig okay. Und es macht nach wie vor 
Spaß. 

 

Gehen die Leute anders mit dir um seit der Krise? Ist das ein anderes 
Miteinander?  

Schon. Also besonders bei alten Menschen merke ich, dass man, warten ist vielleicht 
zu viel gesagt, aber der Kontakt eben halt für viele alte Menschen ist schon sehr 
ausschlaggebend. Und wenn es dann nur durch die Sprechanlage ist, ein paar 
aufmunternde Worte, das ist schon super. 

 

Was bedeutet der Begriff Systemrelevanz für dich jetzt in deinem Beruf?  

Das System halt, in dem wir halt jetzt leben, aufrecht zu halten. So wie es der Lkw-
Fahrer macht, der für uns durch die Gegen fährt Lebensmittel heranschafft. Ich in 
dem Fall dann als Briefträger den Leuten Postbelieferung, also Päckchen, Bücher, 
Warensendungen bringt 

 

Alles klar. Das war es schon. Vielen Dank. 


